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Stadt Bramsche 

 
 

 
Protokoll 

über die 16. Sitzung des Rates 
vom 25.03.2015 

Ratssaal, Hasestr. 11, 49565 Bramsche 
 

 
 
Anwesend: 
 

Bürgermeister 
Herr BGM Heiner Pahlmann  

Vorsitzende 
Frau Roswitha Brinkhus  

Mitglieder SPD-Fraktion 
Herr Helmut Bei der Kellen  
Frau Annegret Christ-Schneider  
Herr Peter Furmanek  
Herr Karl-Georg Görtemöller  
Herr Klaus Kossak  
Herr Christian Lübbe  
Frau Anette Marewitz  
Herr Oliver Neils  
Herr Torsten Neumann  
Herr Karl-Heinz Pilatus  
Herr Peter Remme  
Frau Silke Schäfer  
Herr Volker Schulze  
Frau Ute Severit-Wobker  
Herr Horst Sievert  
Herr Markus Wahlers  

Mitglieder CDU-Fraktion 
Herr Gert Borcherding  
Frau Monika Bruning  
Frau Margareta Hartong  
Frau Cornelia Hesselmann  
Herr Rainer Höveler  
Herr Jürgen Kiesekamp ab TOP 6 abwesend 
Frau Imke Märkl  
Herr Andreas Quebbemann  
Frau Sylke Wehberg-Saatkamp  

Mitglieder Fraktion B 90/DieGrünen 
Herr Ufke Cremer  
Frau Filiz Polat  
Herr Gerd Rehling  
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Herr Dieter Sieksmeyer  
Frau Annette Specht  
Frau Dagmar Völkmann  

Mitglieder FDP-Ballmann Fraktion 
Herr Werner Ballmann  
Herr Jan Beinke  

Mitglied Die LINKE 
Herr Bernhard Rohe  

Fraktionslos 
Herr Rüdiger Paust  

Verwaltung 
Frau Sonja Bodensiek  
Herr LSBD Hartmut Greife  
Frau Dagmar Paschen  
Herr Klaus Sandhaus  
Herr Wolfgang Stiegemeyer  
Herr ESTR Ulrich Willems  

Protokollführer 
Herr Harald Stuckenberg  
 
 
Abwesend: 

Mitglieder CDU-Fraktion 
Herr Heiner Hundeling  
Herr Ernst-August Rothert  
 
 
Beginn: 18:15 Ende: 20:30 
 
Tagesordnung: 
ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 1   Feststellung der Beschlussfähigkeit   

 2   Ergänzung/Feststellung der Tagesordnung   

 3   Bericht des Bürgermeisters   

 4   Einwohnerfragestunde   

 5   Einrichtung einer Gesamtschule (IGS) in Bramsche WP 11-16/745  

 6   Haushalt 2015 WP 11-16/727  

 7   Beantwortung von Anfragen   

 8   Anfragen und Anregungen   

 9   Einwohnerfragestunde   
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ÖFFENTLICHE SITZUNG 
TOP  1 Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 
RV Brinkhus begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
TOP  2 Ergänzung/Feststellung der Tagesordnung  
 
Die vorliegende Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 
 
 
TOP  3 Bericht des Bürgermeisters  
 
BGM Pahlmann berichtet, dass am 08.05 in der Kornmühle eine Gedenkveranstaltung zum 70. Jah-
restag des Endes des 2. Weltkrieges stattfindet. 
Zudem berichtet er, dass das Forum „Menschen mit Behinderung Wallenhorst-Bramsche“ mit Willi 
Opl als stellv. Vorsitzenden einen Bramscher Bürger im Vorstand hat. 
 
 
TOP  4 Einwohnerfragestunde  
 
Herr Baier stellt erneut eine unkonkrete Frage, die so nicht beantwortet werden kann. 
 
 
TOP  5 Einrichtung einer Gesamtschule (IGS) in Bramsche WP 11-16/745 
 
RM Quebbemann gibt eine persönliche Erklärung ab, weshalb er der Vorlage nicht zustimmen wird. 
Er sieht zwar, dass sich der Landkreis in der Finanzfrage gemessen an  seiner ursprünglichen Position 
etwas bewegt habe, jedoch könne er die Vereinbarung über die Beteiligung der Stadt an den 
Schulsachlosten nicht akzeptieren. Zudem rechne er  auf Dauer mit einer Gefährdung des Gymnasi-
ums durch die Einrichtung einer Gesamtschule.  
Er wünscht der Gesamtschule gleichwohl viel Erfolg, da alle Schulen in Bramsche für die Bramscher 
Schüler tätig sind. 
 
RV Brinkhus lässt über die Vorlage 745 abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 31 dafür 
                                             6 dagegen  
 
Die CDU/FDP/Ballmann-Gruppe und die Fraktion B90/Die Grünen stellen einen gemeinsamen Zusatz-
antrag. Dieser ist dem Protokoll als Anlage beigefügt. 
 
Der Rat stimmt dem Zusatzantrag  mit der Ergänzung „wenn entsprechende Platzkapazitäten zur 
Verfügung stehen“ zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 34 dafür 
                                            1 dagegen 
                                            2 Enthaltungen 
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TOP  6 Haushalt 2015 WP 11-16/727 
 
Für die CDU/FDP/Ballmann-Gruppe begründet RM Quebbemann den Haushalt 2015. 
Er spricht sich gegen eine Steuererhöhung aus. Die Konsolidierung des Haushalts müsse durch Aus-
gabenkürzungen erfolgen. Die Konsolidierung des Haushalts sei durch diese Steuererhöhung nicht 
erreichbar. 
 
Für die Fraktion B90/Die Grünen begründet RM Sieksmeyer den Haushalt 2015. 
Die Grünen sprechen sich ebenfalls gegen eine Erhöhung der Steuern aus. Sie wollen nicht den Ein-
druck erwecken, dass die Haushaltssanierung auf der Ausgabenseite nicht vorangebracht wird. 
Er kritisiert, dass zwar Mittel für die Sanierung Münsterplatz bereitgestellt werden, es aber hierfür 
kein Konzept für die Pflasterung gibt. 
Besonders stark kritisiert die Grüne-Fraktion das von der SPD-Fraktion vorgeschlagene Baugebiet an 
der Varusstraße. Aus ihrer Sicht seien die Flächen ökologisch besonders wertvoll. 
 
RM Rohe betont, dass der Zuschuss für die Meyerei ursprünglich eine Idee seiner Partei die LINKE 
gewesen sei und er den gefundenen Kompromiss akzeptieren könne. 
Er findet, dass die geplante Steuererhöhung um 10 Prozentpunkte eigentlich viel zu gering sei, um 
den Haushalt zu sanieren. Gleichwohl könne er dem Haushalt jetzt zustimmen. 
 
Für die SPD-Fraktion begründet RM Neils den Haushalt 2015. 
Seine Fraktion habe die vom Verwaltungsausschuss empfohlenen die Änderungsanträge  gestellt, um 
den Haushalt im Hinblick auf die Kassenwirksamkeit der Einnahmen und Ausgaben ehrlicher zu ma-
chen. Bei den Themen Gestaltung des Münsterplatzes und Baugebiet Varusstraße bietet er allen 
Fraktionen das Gespräch an, um dafür gemeinsame Lösungen zu finden. 
 
Der Rat stimmt über den Beschlussvorschlag des Verwaltungsausschusses ab. 
Der Vorschlag ist dem Protokoll als Anlage beigefügt. 
 
Abstimmungsergebnis: 20 dafür 
                                           16 dagegen 
 
 
TOP  7 Beantwortung von Anfragen  
 
-/- 
 
 
TOP  8 Anfragen und Anregungen  
 
RM Beinke kritisiert die Zustände in der Landesaufnahmestelle Hesepe und fragt ob die Stadt Bram-
sche im Dialog mit den zuständigen Behörden steht. 
 
BGM Pahlmann antwortet, dass die Stadt die Aufnahmeeinrichtung, z.B. bei der Suche nach Unter-
richtsräumen für Schulkinder unterstützt hat und bietet auch weiterhin ihre Hilfe in vergleichbaren 
Fällen an.  Minister Pistorius ist inzwischen vor Ort gewesen. 
Zudem steht die Stadt Bramsche in ständigem Kontakt mit dem Behördenleiter Herrn Bramm. 
Er verweist darauf, dass die Zuständigkeit für diese Einrichtung beim Land Niedersachsen liegt. 
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TOP  9 Einwohnerfragestunde  
 
-/- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Pahlmann Roswitha Brinkhus Harald Stuckenberg 
Bürgermeister Vorsitzende Protokollführer 
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